
Unser derzeitiges Wirtschaftsmodell ist nicht zukunftsfähig. 
Wir laden alle Menschen, die unser Zusammenleben verantwortungsvoll 
gestalten wollen, zu zwei Veranstaltungen ein:

Anders wirtschaften –Anders wirtschaften –
solidarisch & nachhaltig lebensolidarisch & nachhaltig leben

Vortrag 

von Christian Felber zu 
seinem neuen Buch 
„Gemeinwohl-Ökonomie“ 
Mo., 16. Mai, 19.00 Uhr

Workshop- Vormittag 

„Solidarisch & nachhaltig: 
Von der Vision zur Praxis“.
Sa., 28. Mai, 9.30 – 13.00 Uhr: 

Workshops: Energie-Forum Wr. Neustadt, 
Alternative Wohnprojekte, Weltladen-Ver-
ein, Zukunft der Arbeit (Tiefenökologie), 
Werte-Erziehung, attac, ...

V
v

„
Karl Pirsch (rechts), Gründer der „Eine Welt 
Handels AG“, bringt Informationen aus 
erster Hand zum Fairen Handel.

Ort: Bildungszentrum St. Bernhard, 
Neuklosterg. 1, 2700 Wiener Neustadt
Anmeldung und Information: 
02622/29131, st.bernhard@edw.or.at, 
www.wien.welthaus.at 
Eintritt: Freie Spenden. 



Mo., 16. Mai, 19.00 Uhr:
„Gemeinwohl-Ökonomie“: Vortrag 
von Christian Felber zu seinem 
neuen Buch 

Die Vision der „Gemein-
wohl-Ökonomie“ ist eine 
wirtschaftliche Alternative 
zu Kommunismus und Ka-
pitalismus. „Gemeinwohl-
Wirtschaft“ ist eine neue 
Form der Marktwirtschaft: 
Die Ziele des (privaten) un-
ternehmerischen Strebens 
sollen von „Gewinnstreben 

& Konkurrenz“ auf „Gemeinwohlstreben & 
Kooperation“ umgepolt werden. 

Sa., 28. Mai, 9.30 – 13.00 Uhr: 
Workshop-Vormittag „Solidarisch 
und nachhaltig – von der Vision zur 
Praxis“.

Ab 8.30 Uhr: Eintreffen, Infostände, 
Bio&Fairtrade-Frühstück (€ 5,-)
9.30 Uhr: Einstiegsdiskussion mit den Work-
shop-LeiterInnen „Von der Vision zur Praxis“
10.15 Uhr: Workshops mit VertreterInnen aus 
der Praxis. Es kann ein Workshop ausgewählt 
werden:

• Alternativer Handel: Informationen aus 
erster Hand direkt vom Fairtrade-Impor-
teur. (Mit Karl Pirsch, TRIGOS-Preisträger 
und Gründer der „Eine Welt Handels AG“). 
Der Workshop bietet auch Einblicke in 
den Neustädter „Weltladen“ – ein Unter-
nehmen, das von einem Verein geführt 
wird. (Doris Gerdenitsch)

Anders wirtschaften –
solidarisch & nachhaltig leben

• Werte-Erziehung: Wie vermitteln wir 
unseren Kindern „kooperativ zu leben“? 
Praktische Alternativen zu Konkurrenz-
spielen werden im Workshop erprobt und 
diskutiert. (Kath. Jungschar)

• Energie-Wende: Zum Aufbau einer nach-
haltigen Lebens- und Wirtschaftsweise 
setzen wir uns dafür ein, den Energiebe-
darf zunehmend durch das regionale An-
gebot an erneuerbaren Energien zu de-
cken und Energie effi zient zu nutzen. Wir 
wollen ein überregionales Netzwerk zum 
Zwecke des Erfahrungsaustausches knüp-
fen. (Energie-Forum, Umweltberatung)

• Zukunft der Arbeit: Eines der Grundpro-
bleme unserer Gesellschaft ist die Tren-
nung von Arbeit und Leben wie auch der 
Mangel an gegenseitiger Fürsorge. Wie 
wir diesen Mangel beheben und ein er-
füllteres Leben und Wirtschaften gestal-
ten können, damit befasst sich die Tiefen-
ökologie. (Elisabeth Loibl)

• Gemeinschaftliches Wohnen: Der 
Workshop soll Menschen Mut machen, 
die den Wunsch nach alternativen 
Wohnformen in sich tragen und noch 
nicht wissen, wie das zu verwirklichen 
ist. (Wohnprojekte B.R.O.T.)

• Einsam oder Gemeinsam? - Vernet-
zung und Engagement: Wenn wir eine 
andere Welt wollen, müssen wir uns 
einmischen und nicht beim Kritisieren 
und Jammern bleiben. Weche Möglich-
keiten habe ich als einzelne/r, als Grup-
pe? Was brauche ich auch um durchzu-
halten? (attac Wiener Neustadt)

12.15 Uhr: Bericht der Workshop-Reporter-
Innen, Interessierte können sich vernetzen
13.00 Uhr: Möglichkeit zum Mittagessen 
Bitte um Anmeldung im Bildungszentrum 
St. Bernhard, st.bernhard@edw.or.at, 
02622/29131


